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Verkehrs- und Kriminalitätsgeschehen

 

Jugendliche demolieren Fahrräder

28.06.2021, 12:20 Uhr, Genthin OT Parchen

Mitbürger riefen die Polizei, weil zwei Jugendliche in der Bushaltestelle in Parchen Fahrräder demolierten. Sie warfen
Fahrräder um, ließen Luft von den Rädern und schmissen die Ventile weg.

Die Jugendlichen wurden bis zum Eintreffen der Polizei durch die Zeugen festgehalten. Es wurde die Identität von den beiden
15-jährigen jungen Männern festgestellt und eine Anzeige wegen Sachbeschädigung gefertigt. Es konnten nicht alle
Geschädigte ausfindig gemacht werden.

Hinweise zu Geschädigten nimmt das Polizeirevier Jerichower Land rund um die Uhr unter der Telefonnummer 03921/9200
entgegen.

Geschwindigkeitskontrollen

28.06.2021, 12:20 Uhr, Genthin

Am gestrigen Tag wurde an der B 1 in Genthin in der Zeit von 08:20 Uhr bis 12:20 Uhr Geschwindigkeitskontrollen
durchgeführt. Zugelassene Höchstgeschwindigkeit ist dort 70 km/h. Es wurde die Geschwindigkeit von 350 Fahrzeugen
gemessen und es konnten drei Verstoß festgestellt werden. Spitzenreiter war ein Pkw Mercedes mit 99 km/h.

Brand von Acker



28.06.2021, 12:45 Uhr, Gommern OT Dannigow

Auf einem Feld bei Dannigow gab es ein Brand von 100 m² Ackerfläche. Das Feuer wurde durch die FFW gelöscht. Bei dem
Brandort wurden Glasscherben aufgefunden. Die Brandursache ist unklar, es wurden Brandermittlungen eingeleitet

Brand

28.06.2021, 21:45 Uhr, Genthin

In der Rathenower Straße in Genthin hatte es letzte Nacht gebrannt. Das Feuer wurde durch die FFW Genthin gelöscht.
Insgesamt hatte eine Fläche von 10 m x 10 m gebrannt. Die Feuerwehr geht von einer Brandstiftung aus. Es wurde eine
Strafanzeige wegen Herbeiführen einer Brandgefahr eingeleitet und Ermittlungen aufgenommen.

Wildunfall

29.06.2021, 03:40 Uhr, Gommern OT Hohenlochau

Eine 70-jährige Fahrerin eines Pkw Renault befuhr die Straße von Leitzkau in Richtung Hohenlochau. Plötzlich überquerte ein
Reh die Fahrbahn. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte ein Zusammenstoß nicht verhindert werden. Am Pkw
entstand Sachschaden, das Reh verstarb an der Unfallstelle.
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